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Kreuz zum Aschermittwoch

Madeleine Dietz, Kreuz, 2003
© Madeleine Dietz

Noch ein Kreuz. Gleichschenklig, liegend, nicht stehend. Von seiner Form her
erinnert es mehr an das Schweizer Kreuz als an das Kreuz Jesu Christi, durch den
es seine heilsbringende Bedeutung erhalten hat. Auch das Material des Kreuzes ist
besonders: Ein Stahlrahmen, gefüllt mit Erde. Trotzdem trägt es für mich eine
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christliche Botschaft, ist dieses Kreuz nicht leer, nicht seiner Botschaft beraubt
durch seine vielleicht befremdenden Materialien oder einen fehlenden Corpus.

Der Stahlrahmen sagt mir, dass das Kreuz eine beständige und unveränderliche
Botschaft zu verkünden hat. Dabei kommt es nicht so sehr auf die Form des
Kreuzes an, als vielmehr auf seinen Inhalt. Die stets an den Tod Jesu erinnernde
Kreuzesform hält diesen Inhalt zusammen und sorgt dafür, dass die Botschaft von
seinem Sühnetod für unsere Sünden nicht vergessen wird.

Die Erde erinnert mich einerseits an die Vergänglichkeit von uns Menschen und wie
dies von der Kirche am Aschermittwoch ausgedrückt wird durch das Zeichen des
Aschekreuzes auf die Stirn oder die Haare der Gläubigen und die Worte „Bedenke,
Mensch, dass du Staub bist und wieder zu Staub zurückkehren wirst“ (vgl. Gen
3,19). Dadurch steht für mich die Erde symbolisch für den Corpus Christi. Auch in
dem Sinne, dass alle Gläubigen zusammen den auferstandenen Leib Christi bilden.
Besteht nicht die Erde aus unzählbar vielen Staubkörnern?

Andererseits sehe ich in der Erde das Potential der Fruchtbarkeit. Noch scheint sie
tot, ist sie leblos. Aber etwas Wasser wird genügen, verborgene Samen in ihr
keimen zu lassen, zum Leben zu erwecken. In diesem Kreuz ist die Auferstehung
durch die Bereitschaft und Offenheit der Erde gegenwärtig. Auf uns Menschen
bezogen, kann ein Impuls von Außen oder durch den Heiligen Geist in uns
verborgene Talente zum Leben erwecken und heilbringend fruchtbar machen.

Patrik Scherrer, 21.02.2004
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